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Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 2023 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir laden die Stimmberechtigten der Politischen Gemeinde Weiach zur Gemein-
deversammlung ein: 
 
 

 
 

Datum, Zeit: Donnerstag, 7. Dezember 2023, 19.30 Uhr 
 
Ort: Gemeindesaal, Weiach 
 
 

 
 
 

Die folgenden Geschäfte werden behandelt: 
 
1. Genehmigung des Budgets und Festsetzung des Steuerfusses der Politi-

schen Gemeinde Weiach für das Jahr 2024 

2. Allfällige Anfragen nach § 17 des kantonalen Gemeindegesetzes  

 
 
 
Die Akten zu den Geschäften liegen ab Mittwoch, 22. November 2023, während 
den Öffnungszeiten auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf. 
 
 
 
 
Gemeinderat Weiach  
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Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz 

Die Stimmberechtigten können über Angelegenheiten der Gemeinde von allgemeinem 
Interesse Anfragen einreichen und deren Beantwortung in der Gemeindeversammlung 
verlangen. Sie richten die Anfrage schriftlich an den Gemeindevorstand. 
 
Anfragen, die spätestens zehn Arbeitstage vor einer Versammlung eingereicht werden, 
beantwortet der Gemeindevorstand spätestens einen Tag vor dieser Versammlung 
schriftlich. In der Versammlung werden die Anfrage und die Antwort bekanntgegeben. 
Die anfragende Person kann zur Antwort Stellung nehmen. Die Versammlung kann be-
schliessen, dass eine Diskussion stattfindet. 
 
Stimm- und Wahlrecht  

An den Gemeindeversammlungen der Kirchgemeinde, der Politischen Gemeinde und 
der Primarschulgemeinde sind alle in Weiach niedergelassenen Schweizer Bürgerin-
nen und Schweizer Bürger, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und in den 
bürgerlichen Rechten nicht eingeschränkt sind, stimmberechtigt. Die Niederlassung be-
ginnt mit der Abgabe der Ausweisschriften. 
 
Protokoll (§ 6 GG) 

Die Schreiberin der Gemeindevorsteherschaft trägt die Ergebnisse der Verhandlungen, 
insbesondere die gefassten Beschlüsse und die Wahlen, genau und vollständig in das 
Gemeindeversammlungsprotokoll ein. Nach der Niederschrift des Protokolls ist dieses 
zu genehmigen. Die Berichtigung des Protokolls der Gemeindeversammlung kann 
selbständig nur mittels Aufsichtsbeschwerde beim Bezirksrat Dielsdorf als Aufsichtsbe-
hörde verlangt werden. Mit einem ordentlichen Rechtsmittel kann die Protokollberichti-
gung nur unselbständig in Verbindung mit einem Begehren in der Sache verlangt wer-
den. 

 
Rechtsschutz 

A. Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 / 21a ff VRG) 

Die Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte kann mit Rekurs in Stimm-
rechtssachen, innert 5 Tagen, vom Tag nach der amtlichen Veröffentlichung an ge-
rechnet, schriftlich beim Bezirksrat Dielsdorf geltend gemacht werden. Der Rekurs ge-
gen die Verletzung von Verfahrensvorschriften in der Gemeindeversammlung setzt vo-
raus, dass diese in der Versammlung gerügt worden ist. 
 
B. Rekurs (§ 19 ff VRG) 

Im Übrigen kann gegen Beschlüsse der Gemeindeversammlung wegen Rechtsverlet-
zungen, unrichtiger oder ungenügender Feststellung des Sachverhaltes, Unangemes-
senheit der angefochtenen Anordnung sowie wegen Verletzung von übergeordnetem 
Recht, innert 30 Tagen, vom Tag nach der amtlichen Veröffentlichung an gerechnet, 
beim Bezirksrat Dielsdorf schriftlich Rekurs erhoben werden. 
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Politische Gemeinde 
Gemeinderat, Stadlerstrasse 7, 8187 Weiach 

 

Geschäft Nr. 1 
 

Genehmigung Budget und Festsetzung Steuerfuss 2024 
 

 
Antrag 

1. Das Budget der Politischen Gemeinde für das Jahr 2024 wird genehmigt. 

2. Der Steuerfuss für die Politische Gemeinde Weiach wird auf 73 % (Vorjahr 67 %) 
festgesetzt. 

 
Weisung 

1. Allgemeine Einleitung zum Budget 2024 

Gemäss § 92 des Gemeindegesetzes muss der kommunale Finanzhaushalt mittelfristig 
ausgeglichen sein. Das bedeutet, dass im Zeitraum von acht Jahren ein ausgewogenes 
Verhältnis von Aufwendungen und Erträgen ausgewiesen werden muss. Dieser gefor-
derte Haushaltausgleich wird durch eine umsichtige Aufgaben- und Finanzplanung so-
wie eine solide Budgetierung erreicht. Dem Kostenbewusstsein wird ein grosses Au-
genmerk beigemessen. 

 

2. Konjunktur, Wirtschaftsprognosen 

Die Schweizer Wirtschaft wächst 2023 unterdurchschnittlich. Für das Jahr 2023 erwar-
tet das SECO ein Wachstum von 1,1%, gefolgt von 1,5 % im Jahr 2024. International 
präsentiert sich die Wirtschaftslage derzeit etwas positiver. Daneben hat sich die Ener-
gielage in Europa in den vergangenen Monaten entspannt, die Gas- und Strompreise 
bleiben aber im historischen Vergleich hoch. Bis Ende 2024 dürfte sich die Energielage 
in Europa aber weiter normalisieren und die Inflationsraten international allmählich zu-
rückgehen. 
 
Die Gemeinde Weiach ist aktuell schuldenfrei, die hohen Investitionen in den kommen-
den Jahren ändern dies aber. So betragen die Schulden Ende 2027 voraussichtlich 
etwa 20 Millionen Franken. Trotz der hohen Investitionen beabsichtigt der Gemeinde-
rat, an seinem finanzpolitischen Ziel «Schuldenobergrenze im allgemeinen Haushalt 
von 5'000 Franken pro Einwohnerin und Einwohner» festzuhalten. Die langfristige Fi-
nanzplanung bestätigt, dass die pro-Kopf-Verschuldung schon in wenigen Jahren wie-
der rückläufig sein wird. Eine konsequente Priorisierung der Investitionsplanung ist da-
her notwendig, um den Schuldenabbau nach den grossen Investitionen umsetzen zu 
können. 
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3. Gesamtübersicht 

Die Erfolgsrechnung schliesst mit Aufwendungen von 14'278'036.53 Franken und Er-
trägen von 14'300'376.87 Franken mit einem Ertragsüberschuss von 22'340.34 Fran-
ken ab. Im Budget enthalten sind 900'000 Franken als Einlage in die finanzpolitische 
Reserve sowie eine Steuerfusserhöhung von sechs Prozent von 67 Prozent auf neu 73 
Prozent. Die Steuerfusserhöhung und die finanzpolitische Reserve sind wichtig, um die 
zukünftigen hohen Investitionen zu finanzieren. Der Gemeinderat hat bereits im Be-
leuchtenden Bericht zur Urnenabstimmung vom 18. Juni 2023 erwähnt, dass die Finan-
zierung des Gemeindeinfrastrukturprojekts (inkl. Schulraumerweiterung) von 28,3 Mio. 
Franken mit eigenen Mitteln von über 12 Mio. Franken und durch Aufnahme von Fremd-
kapital in der Grössenordnung von rund 16 Mio. Franken sowie mittels einer Steuer-
fusserhöhung von 6 Prozent zu erfolgen hat. 
 
Im vorliegenden Budget 2024 wurde die Steuerfusserhöhung berücksichtigt und der 
Mehrertrag durch die Steuereinnahmen wird vollumfänglich in der politischen Reserve 
ausgewiesen. 
 
Für 2024 ist ein Steuerertrag von rund 3 Mio. Franken budgetiert. Das sind rund 300'000 
Franken mehr als im Vorjahr. Die Grundstückgewinnsteuern werden mit 700'000 Fran-
ken budgetiert, ebenfalls 300'000 Franken mehr als im Vorjahr. Der Finanzausgleich 
wird aufgrund der Weiacher Steuerkraft und des geschätzten kantonalen Mittels mit 2,1 
Millionen Franken budgetiert, 0,1 Millionen Franken mehr als im Vorjahresbudget. 
 

4. Erfolgsrechnung nach Aufgabenbereichen 

Nachfolgend werden die wesentlichen Differenzen zwischen dem Budget 2024 und 
dem Budget 2023 dargestellt: 
 
0 Allgemeinde Verwaltung 

In den Bereichen Legislative und Exekutive resultieren tiefere Kosten von rund 11‘400 
Franken, weil keine grössen Wahlen im Jahr 2024 anstehen. Dagegen ist im Bereich 
Allgemeine Dienste eine Kostensteigerung von rund 77‘000 Franken zu beobachten, 
was einerseits mit erhöhtem Liegenschaftenunterhalt begründet ist und andererseits 
mit der Verschiebung der Kostenstelle Baumgartner-Jucker Haus vom Verwaltungsver-
mögen ins Finanzvermögen. 
 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 

Die ganze Kostenstelle weist Mehrkosten und Mindererträge aus. Mehrkosten fallen bei 
der öffentlichen Sicherheit und beim allgemeinen Rechtswesen an, was mit neuer Be-
schilderung in der Verkehrssicherheit und der Entschädigung für die Kindes- und Er-
wachsenenschutzbehörde KESB begründet ist. Mindererträge fallen bei der Feuerwehr 
an, weil ein Personaleinsatz nicht mehr dem Zweckverband weiterverrechnet wird. 
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2 Bildung 

Es resultieren Mehrkosten bei der obligatorischen Schule (Kindergarten, Primarschule, 
Schulliegenschaften und Schulleitung) und bei der Sonderschulung. Die Bildungsaus-
gaben gehören zu den grösseren Budgetposten der öffentlichen Hand. Und wie viele 
andere Ausgaben auch sind jene für die Bildung in den letzten Jahren kontinuierlich 
gestiegen. Gestiegen sind aber auch die Anforderungen an das Bildungswesen. Neue 
Aufgaben und diverse Reformprojekte wie die Einführung des Lehrplans 21 sind von 
der Schule zu bewältigen. 
 
3 Kultur, Sport und Freizeit 

Die Kostensteigerung im Bereich Kultur ist mit dem Druck des Mitteilungsblattes be-
gründet. Dieses soll im kommenden Jahr durch eine externe Druckerei erstellt werden. 
 
4 Gesundheit  

Die Minderkosten sind einerseits mit tieferen Aufwendungen an die Restfinanzierung 
Langzeitpflege in Alters- und Pflegeheimen mit Minus 179‘000 Franken begründet und 
andererseits mit Mehrkosten in der ambulanten Krankenpflege von 11‘000.00 Franken.  
 
5 Soziale Wohlfahrt 

Die Mehrkosten entstehen beim Jugendschutz, bei den Leistungen an Familien und bei 
der Sozialhilfe sowie dem Asylwesen. Minderkosten resultieren bei der IV und bei der 
Alters- und Hinterlassenenversicherung. 
 
6 Verkehr 

Die Kosten für die Gemeindestrassen, den ZVV und die Bahninfrastruktur steigen in 
den letzten Jahren kontinuierlich an. Mit der Einführung des Strassenfonds soll vor al-
lem der Kostensteigerung für die Strasseninfrastruktur entgegengewirkt werden. 
 
7 Umwelt und Raumordung 

In der Bereich Umwelt fallen die gebührenfinanzierten Betriebe Wasserversorgung, Ab-
wasserbeseitigung und Abfallwirtschaft. Mehrkosten entstehen bei der allgemeinen 
Wasserversorgung, bei der Sammelstelle, beim Friedhof und beim Umweltschutz. 
 
8 Volkswirtschaft 

Die Minderkosten im Bereich Volkswirtschaft (Land- und Forstwirtschaft) resultieren 
beim Forst und durch den Mehrertrag der ZKB-Dividende, welche unter Industrie, Ge-
werbe und Handel verbucht wird. 
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9 Finanzen & Steuern 

Bei den Steuern wurde wie eingangs erwähnt eine Steuerfusserhöhung von +6% bud-
getiert, welche vollumfänglich in die finanzpolitische Reserve einfliesst. Bei den Grund-
stückgewinnsteuern sind Erträge von 700‘000 Franken (Vorjahr 400‘000 Franken) vor-
gesehen, beim Finanzausgleich wird mit einem Mehrertrag von rund 114‘000 Franken 
gerechnet. Die Kies- und Inertstoffentschädigungen sind mit rund 1‘745‘000 Franken 
budgetiert, die Dividende der Weiacher Kies AG mit 100‘000 Franken. Im Finanzver-
mögen werden die Liegenschaften Baumgartner-Jucker Haus und die Luppenstrasse 
neu separat ausgewiesen. 
 

5. Investitionsrechnung 

In der Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen resultieren Nettoinvestitionen von 
12,73 Mio. Franken. Wie bereits erwähnt, ist der grösste Kostentreiber im 2024 das 
Gemeindeinfrastruktur-Bauprojekt inkl. Schulraumerweiterung mit 10 Mio. Franken, so-
wie weitere infrastrukturelle Investitionen wie die Eindolung des Sagibachs mit 800'000 
Franken, die Sanierung der Chälenstrasse inkl. Kanalisationsersatz mit 530'000 Fran-
ken, eine mögliche neue Asylunterkunft für 400'000 Franken, das zweite Standbein für 
die Wasserversorgung mit 250'000 Franken und der Kanalunterhalt in der Abwasser-
versorgung mit 145'000 Franken. 
 
In der Investitionsrechnung Finanzvermögen sind im Jahr 2024 Nettoinvestitionen von 
150'000 Franken für die Sanierung des Baumgartner-Jucker Haus vorgesehen. 
 
Finanz- und Aufgabenplan 2023 - 2027 

Die Finanz- und Aufgabenplanung steht dem Gemeinderat als rollendes strategisches 
Führungsinstrument zur Verfügung. Der Finanz- und Aufgabenplan 2023 – 2027 liegt 
zur Information der Stimmberechtigten in der Aktenauflage zur Gemeindeversammlung 
auf.  

 
Schlussbemerkung 

Den Stimmberechtigten wird beantragt, das vorliegende Geschäft zu genehmigen. Falls 
an der Gemeindeversammlung zusätzlich Auskünfte verlangt werden, ist der Gemein-
depräsident als Referent bestimmt. 
 
Weiach, 30. Oktober 2023 
 
 
Gemeinderat Weiach 
 
 
Der Präsident: Der Gemeindeschreiber: 
Stefan Arnold Thomas Diethelm 
 
Den Antrag der Rechnungsprüfungskommission sowie weitere Informationen entneh-
men Sie den nachstehenden Auszügen und Tabellen. 
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
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